
Diskriminierungen aufgrund der Herkunft, Hautfarbe, Religion, Lebensweise oder 
Sprache kommen in allen Lebensbereichen vor: bei der Wohnungssuche, in der 
Schule, bei der Arbeit oder im Privatleben. Diskriminierung und Rassismus bedrohen 
sowohl einzelne Menschen wie auch unsere Gesellschaft als Ganzes. Die Mitarbei-
tenden der Beratungsstelle beraten Betroffene und bieten konkrete Unterstützung in 
Konfliktsituationen an. Ratsuchende erhalten eine sachliche Einschätzung anhand 
der Rechtslage. Sollten konkrete rechtliche Schritte notwendig sein, vermittelt die 
Beratungsstelle die Klient:innen an entsprechende Fachpersonen.

Zielgruppe

Die Beratungsstelle steht allen Personen offen, die von rassistischer Diskriminie-
rung betroffen sind oder einer solchen bezichtigt werden. Interessierte Fachstellen, 
Privatpersonen, Organisationen, Firmen oder Verwaltungsstellen erhalten ebenfalls 
Auskunft und Beratung.

Ziele

Die «Beratungsstelle gegen Rassismus und Diskriminierung» bietet ein nieder-
schwelliges, einfach zugängliches Informations- und Beratungsangebot für Per-
sonen in den Kantonen St. Gallen, Thurgau, Appenzell Innerrhoden und Appenzell- 
Ausserrhoden, die Fragen zum Diskriminierungsschutz haben, von rassistischer 
Diskriminierung betroffen sind oder dieser bezichtigt werden. Ziel ist es, diese 
Menschen kompetent zu beraten und sie neutral und sachlich über ihre Möglich-
keiten zu informieren.

Schweiz, Kantone St.Gallen, Thurgau,  
Appenzell Ausserrhoden, Appenzell Innerrhoden
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Aktivitäten

Die Mitarbeitenden der Beratungsstelle beraten Betroffene und bieten konkrete 
Unterstützung in Konfliktsituationen an. Die Anliegen der Betroffenen werden streng 
vertraulich behandelt. Allfällige konkrete rechtliche Schritte werden gemeinsam 
besprochen und die Ratsuchenden an entsprechende Fachpersonen weitervermit-
telt. Die Beratungen finden auf Deutsch, Französisch und Englisch statt. Bei Bedarf 
können ausserdem Dolmetschende organisiert werden. Beratungsgespräche finden 
vor Ort je nach Wunsch in St.Gallen und Amriswil statt.

Kontakt

HEKS Beratungsstelle gegen  
Rassismus und Diskriminierung 
Tellstrasse 4 
9000 St. Gallen 
und  
Weinfelderstrasse 11 
8580 Amriswil

+41 71 544 93 85  
beratungsstelle- 
diskriminierung@heks.ch 
http://beratungstelle- 
diskriminierung.heks.ch

Spenden:  
IBAN CH37 0900 0000 8000 1115 1

HEKS-Beratungsstelle  
gegen Rassismus  
und Diskriminierung

Auftraggeber: 
Kantone St. Gallen, Thurgau, 
Appenzell-Ausserrhoden  
und Appenzell Innerrhoden

Kooperation mit: 
Beratungsnetz für  
Rassismusopfer

Zuweisende Stellen: 
Andere Fachstellen

Programmleitung:  
Katarina Stigwall


